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Individuelle häusliche 
24-Stunden-Betreuung

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign ▶ Tolle Ausstattungsextras

Der perfekte 
Freiraum. 
Mit Perea Pergola-Markisen

Rollladen 
Markisen 

Tore 
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02-75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Pflege die mich 
Mensch sein lässt. 
Ihr Pflegedienst für Ronsdorf, 
Lüttringhausen und Umgebung 

Rund um die Uhr für Sie erreichbar! 

Telefon 02 02 - 74 75 76 60 
Mittelpunkt Mensch · Beate Heyer & Janina Brügger GbR 
Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal 
Telefon 0202-74757660 · Fax 0202-47967660 
www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Ausgezeichnet:

Bestnote 1,0*

*Zum 4. Mal in Folge: Bestnote 1,0 bei der jährlichen Prüfung 
des Medizinischen Dienstes der Krankenkassen.

Zu unserer Osteraktion müssen Sie Hasen auf 
einem der Plakate zählen. Diese finden Sie in den 

Schaufenstern der Ronsdorfer Geschäfte.
ANZAHL DER HASEN 

VOM PLAKAT EINTRAGEN
Zur Teilnahme reichen Sie diesen Coupon bis zum 

23.04.2019 TEILNAHME-COUPON 

bei den Ronsdorfer Zeitungen ein. 
So nehmen Sie an der Verlosung teil. 

Die Gewinner werden Anfang Mai von der 
W.i.R. 

schriftlich benachrichtigt.

1 
1 
1

Vorname Nachname

Straße/ Hausnr. Wohnort

Telefon 

Mit dem Ausfüllen und Absenden dieses Formulars stimme ich der 
Speicherung und Veröffentlichung meiner Kontaktdaten zu.

Von Moritz Körschgen Der 1. Vorsitzende des Förderver-

Vor 50 Jahren wurde der Förderver- 
ein Ronsdorfer Altenhilfe e.V. ge- 
gründet, um zunächst den Bau das 
Diakoniezentrums in der Schenk- 
straße zu ermöglichen. Grund für 
eine Feierstunde, bei der Mitglie- 
der, Förderer, Helfer, Freunde und 
andere Wegbegleiter des Vereins in 
die Caféteria des Diakoniezentrums 
eingeladen wurden. 

Während der Fokus zu Grün- 
dungszeiten noch auf der Finanzie- 
rung des Baus lag, traten später vor 
allem Sachleistungen (neue Möbel 
oder Technik) in den Vordergrund. 
Heute hat sich die Arbeit des Ver- 
eins gewandelt und konzentriert 
sich – finanziell und durch die Vor- 
bereitung der ehrenamtlichen Hos- 
pizdienstler – besonders auf den 
Hospizdienst im Diakoniezentrum. 
Das Angebot steht zwar auch al- 
len anderen Ronsdorfern zur Ver- 
fügung, wird aber nicht so häufig 
nachgefragt, so der Geschäftsfüh- 
rer des Diakoniezentrums, Volker 
Heuwold. Das Ehrenamt bezeich- 
nete er als „unbezahlbar für unse- 
re Gesellschaft in Deutschland“.

eins Ronsdorfer Altenhilfe e.V., Ed- 
gar Schroeter, dankte allen Unter- 
stützern – ob finanziell oder durch 
ihre ehrenamtliche Arbeit – und 
nannte auch die aus gesundheit- 
lichen Gründen verhinderten Per- 
sonen – wie Pfarrer Lenke –, die 
den Verein tatkräftig unterstüt- 
zen bzw. unterstützt haben. Auch 
die Ronsdorfer Kirchengemeinden 
helfen dem Diakoniezentrum und 
Ruth Knebel, Pfarrerin der Evange- 
lischen Kirchengemeinde, drückte 
ihren Dank für die Arbeit des För- 
dervereins mit einem Gedicht von 
Reiner Kunze aus. 

In der letzten Zeile des Gedichts 
„Kinderzeichnung“ heißt es zwar 
„Man glaubt gar nicht, was man 
alles nicht braucht“. Ruth Knebel 
drehte den Schlusssatz aber um 
180° und stellte fest, dass der För- 
derverein so viele Dinge leistet, an 
die viele Menschen gar nicht den- 
ken würden. Auch den großen Zeit- 
aufwand des Vereins betonte die 
Pfarrerin („Ein langer Atem und 
Geduld sind so wichtig“), bevor der 
Nachmittag mit einer gemütlichen 
Feierstunde ausklang.

Geduld und viel Ausdauer
Förderverein Ronsdorfer Altenhilfe feierte sein 50-jähriges Jubiläum

Sabine Schulz (Sparkasse Ronsdorf, Filialleiterin) überreichte einen Spendenscheck über 1.000 Euro an den Vorstand 
des Fördervereins für die Altenhilfe: Ulla Schulz, Edgar Schroeter und Jutta Hufschmidt (v.l.n.r.). Fotos: M.Körschgen

Kleiner Picobello-Tag in Ronsdorf

Kurzfristig folgte die Klasse 5.1 der Erich-Fried-Ge- 
samtschule am Freitag der Einladung des Heimat- und 
Bürgervereins (HuB) ins Bandwirkermuseum. Dort 
gab es erstmal eine kleine Stärkung für die Klasse von 
Jan Mülheims, bevor es dann nach draußen ging. Im 
Stadtpark und rund um das Bandwirker-Bad waren 
die Schüler mit Greifzangen und Eimern bewaffnet

unterwegs, um – in Anlehnung an den Picobello-Tag 
– Ronsdorf wieder sauber zu machen. Denn, merk- 
te die 1. Vorsitzende des HuB, Christel Auer, an, es 
war wieder einiges an Müll zusammen gekommen 
seit dem Picobello-Tag am 30. März. Um so größer 
war bei Christel Auer die Freude, dass die Schüler sich 
eingesetzt hatten, um sauber zu machen. -mk

Alpenländische Pro- 
dukte bei Borgmann 
Am 17.,18. und 20.4. werden 
bei Borgmann, Geranienstra- 
ße 47, von 8 bis 19.30 Uhr al- 
penländischeProduktepräsen- 
tiert (Käse, Brot, Speck und 
Wurst). Außerdem können 
Spargel und Erdbeeren aus der 
Region vorbestellt werden. Tel. 
02 02 / 46 46 14, Borgmann 
hatgeöffnet:MontagbisSams- 
tag von 8 bis 19.30 Uhr. 

Vernissage im 
Altenheim Friedenshort 
Im Veranstaltungsraum „Oa- 
se“ im Christlichen Altenheim 
Friedenshort, Friedenshort 80, 
wird am Mittwoch (24.4.) um 
16 Uhr die Ausstellung „Früh- 
ling–Sommer–Herbst–Win- 
ter“ mit Werken von Annelore 
Beck eröffnet. Die 12-jährige 
Laura Kotthaus spielt zur Ver- 
nissage am Klavier. 

Osterfeuer am Heidt 
am Samstag 
Am Samstag (20.4.) um 18 
Uhr findet am Heidt das tra- 
ditionelle Osterfeuer auf der 
WiesehinterderSiedlung statt. 

Tag der Brieftaube 
jetzt am 28. April 
Der „Tag der Brieftaube“ wur- 
de auf Sonntag nächste Woche 
(28.4.) verschoben.Interessierte 
können sich von 12 bis 16 Uhr 
die Haltung der Tiere aus der 
Nähe ansehen und mit Freun- 
den des Hobbys ins Gespräch 
kommen. Mit dabei sind: Sieg- 
friedNägelkrämerundMichael 
Kott in Großsporkert 3, 42287 
Wuppertal, undZenoSteinbin- 
der, Klausener Straße gegen- 
über vom Kleingärtnerverein 
Lüttringhausen e.V. 

WSW-Taler: 
Osteraktion 
Die WSW haben für ihre Spen- 
denaktion „WSW Taler“ die 
Konten ihrer Energiekunden 
mit jeweils 750 WSW Talern 
aufgefüllt und für die Oster- 
aktion die Spendensumme auf 
400.000 Euro erhöht. Spenden 
in der fiktiven Währung kön- 
nen an die gemeinnützigen Pro- 
jekte verteilt werden, die sich 
aufwww.wsw-taler.devorstellen 
– die Kunden entscheiden, wer 
das Geld bekommt. Seit 2016 
wurden über 300.000 Euro an 
soziale Projekte verteilt. 

Änderung des 
Kommunalwahlrechts 
Der Düsseldorfer Landtag hat 
mit den Stimmen von CDU 
und FDP das Wahlrecht ge- 
ändert. Bei Kommunalwahlen 
in NRW wird es künftig keine 
Stichwahl mehr geben. SPD, 
Grüne und die AfD stimmten 
dagegen. Derzeit gibt es eine 
Stichwahl zwischen den beiden 
Erstplatzierten, wenn keiner der 
BewerbermehralsdieHälfteder 
gültigen Stimmen erhalten hat.

Kurz und knapp

Volker Heuwold, Geschäftsführer der 
Evangelische Altenhilfe Ronsdorf ge- 
meinnützige GmbH.

ZU OSTERN VERSCHENKEN:

KINO-GUTSCHEINE!

AM 21.4. IST
OSTERN!

ab 12,90€

KINO-GUTSCHEINE!KINO-GUTSCHEINE!KINO-GUTSCHEINE!KINO-GUTSCHEINE!KINO-GUTSCHEINE!KINO-GUTSCHEINE!

Jetzt im Kino oder unter shop.cinestar.de 
*Gilt für Tickets, Getränke und Snacks; Gutschein-Abbildung nur Beispiel

Pfarrerin Ruth Knebel.

Eschenbeeker Straße 11 
42109 Wuppertal 
Tel.: 02 02 - 751 752

info@adolfenge.de • www.adolfenge.de

10% Frühbucher-Rabatt 

auf Perea Pergola-Markisen 

bis zum 14.12.2018
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